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hier nicht rohe Wilde, sondern ein Volk zu finden, das in Städten
wohnte, Gewerbe trieb und von einem mächtigen Könige beherrscht
wurde. Doch gelang es dem kühnen Helden, mit nur 600 Mann
und einigen Kanonen das ganze Land dem Könige von Spanien
zu unterwerfen. Mit einer noch kleineren Schar eroberte der
tapfere, aber grausame Pizarro das Goldland Peru ebenfalls
für Spanien. Nur 13 Jahre nach dem Tode des Columbus
unternahm der portugiesische Seefahrer Magelhaeus die erste
Reise um die Erde, die in 3 Jahren vollbracht wurde. — Der

Reichtum der neuen Welt an köstlichen Erzeugnissen lockte bald
unzählige Europäer dorthin: Spanier, Portugiesen, später Eng¬
länder und Franzosen gründeten Niederlassungen. Die Einge¬
borenen selbst aber, die Indianer, wie man sie nannte, wurden
von den habsüchtigen Europäern mit unerhörter Grausamkeit zu
den härtesten Arbeiten in den Bergwerken und Pflanzungen an¬
gehalten. Vergebens suchte der edle Priester Las Casas ihr
Los zu erleichtern. Da kam er auf den Gedanken, statt der
schwächlichen Indianer die kräftigeren Neger aus Afrika zur Arbeit
zu empfehlen. Seine Meinung fand Eingang. Aber die Folge
war, daß nun der schändliche Negersklavenhandel aufkam, der über
300 Jahre bestanden hat.


